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"das ..istder .·'unters chi ed zWisCh~·Il·.Wirl~l'iph,·:;te-v'()illt.i()n~r;~:rÜnd .~\lr.:y:X~.:
meiil tlich 'revolutionärer,. in,:wiJ;klichkei,t~'bpP?'ri;uni5ti.'s'~he:r:politil<:"{);'
daß wir vo'n der objektiven lage ausgeneri,"'den:objekt,iveribedingu:ngen',-
von der tatsächlichen situation des- proletaria-~s, der massen in den
tropolen - wozu gehört, daß das volk durch alle schichten und von allen
sei.ten 'im gr:iff' und unte.r der kontrolle' des systems ist. dieopportunis~er
gehen vom entf'remde·ten bewußtsein de's proletariats aus, wir gehen von der
t'atsache' der entfremdung aus_, aus der sich die notwendigkeit der be";' .
fJnriung ergibt. "(ulrike meinhof', 1).6.74) " '. , _
das war die grundlage- für die ent'stehung und für den kampf' der-raf' in
de'lr metropole bD'd : ausg,\ehend von. einer radikalen analyse' derbrd tnld
ausgehend von schwachen revolu~ionären krä~ten. nicht in reformismus ­
zu ve-rfallen odeT au~ den "eigentlichen" kampf' zu warte-n. sonde·rn an­
zufangen" sich als machtf'aktor gegen das syst.em zu se'tzen :im geziel ten
angrif'f' aus de-r ille.galität. der schritt in die illegalität wurde Be­
nannt als notwendiger bruch für revolutionären kampf' iri de~ metropole
überhaupt., bruch hie'ß: sich imm(~r gegen das system denken und f'ür die
abschaff'ung kämpfen., ,?iegrenzeIl, der' s-tudentInnenbe:wegung- durchbrechent
dj eigene perspektivlosigkei t und entfremdung überwinden. diese konse'­
que~ setzte sich bis heute fori;. deutlich wird das z.•b. an der b-egrif'f'­
lichke:i t der gue'J:illa, mit de'r das le'benin deor me-tropole' beschrieben
wind: massenhafte daklassie.rungp ver~lendung,. endlose destruktion,
mas--chine',-gesamtkrise de'5 kapi talismus , f'ormierung w.e:steuropas zum ge­
samtsys t.em,_tmld'dagegen: revo.lu:tionäre umwälzung,.' proletarisierung, hr.uch,
f'ront, mensch werden. die politik hatte immer was. anziehendes' in ihre'r
o.ffens;ivposition., aus de.r· e.-rfahrung der "fei.eTabendpolitik" und des
ewigen "nicht richtig vorwäX'tskommens" trafen diese be:gr±ff'edasge­
fühl deT ohnmacht und da.s bedürfnis nach uwirkliche:r ;verändeFung".
unabhängig von vielen fragen waren 2 momente 'de'r praxis überzeugend:
zum eiRemnder kampf der _gefangenen der raf' aus der isola tionsf'ol ter
he'raus" gegen die scheinbare' ohnmacht. - sie waren so' ein spürbare's 'be'i­
spiel f'ür revolutionäre moral und initiative. überzeugend w-arauch die
notwendigkei t des bruchs für din durchs,e·tzung der me·tropolengu'erilla als
poli tischer f'aktor •. diese po.s·ition konnte nur als absolute gegenhaI tdg
auf' die' tagesordnung gese-tzt werden: gegen die s·tudentInnenbewegun~_ die
den marsch durch die institutionen anlJ.ng oders~chJ.n dJ.verse k-gruppen
51'-1 t~-te und vor allem gegen di(~ annahme, daß in der- me'tropole' die
ma__ltfrage (noch) nicht gestellt werden kann. ohne die aktionen gegen
buback und ponto und die anschließende entführung von schleyer 1977, mit
dem ziel,. die gefangenen zu bef:n-eien, würde vielleicht heute noch nie­
mand dran denken, daß solch ein staat wie die brd im ganzen erschütterbar
ist (nicht nur an einzelnen punkten wie hafens'craße, krefe-Id-demo, iwf, •. )
dieser fakt klärt längst nicht alle politischen f'ragen, abe-r ohne die
ge'laufens' praxis könnte nicht e:Lrunal darüber geredet werden. im maipa­
pier. steht zu dieser phase der durchsetzung de·s· konzeptes: "gewaltsam
durdi.gesetzt. in je.deT be'ziehung. und isoliert. nicht nur gegen einen
beispiellosen repressionsapparat, auch gegen die vorstellung von leuten,
~; t. denen wir lieber anders zusammengekommen wären." das ist einersei ts

-'nachvollziehbar: wenn die raf mehr auf die linke "rücksicht" genommen
hätt&, hätte es wahrscheinlich keine kontinuität als guerilla gegeben.
andererseits ist diese aussage etwas platt, da· sie nichts dazu sagt, wie
sie als guerilla trotz oder gerade wegen der vorhandenen distanz der
linken zu ihnen am zusammenkommen überlegt haben. schon das nicht-ver­
halten zur anti-akw-bewegung wirft politische fragen auf.
eie anti-akw-bewegung hat para.lilel zur durc~_setzung der legitimität der

rretropolenguerllla dJ.e legitimität von gewalt als politisches kampfmittel
auf' de'T s·traße wieder durch§'esetzt. sie haben damit in ihrer praxis und
.später- in der analyse der begre'nzthe:i t ihres kampfes als teilbereichs-
kampf auf ihI"er ebene auch ein radikale's verhältnis zum staat entwicke'l t.
wäre.:-e:ii:J.:acs.nliool!ils:che· r:1JJ. ocl:e--:rrbezu e: n:ll mögliic:h
und Eöt±g gewasen·von ~QT. ~r d~e: anti-akw-be~~gun
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krarita> J..D werllRlropa JiItt'vonut:e.'lrgJ!UDld,~üa.nd und: d~e; analys.e.· wa!r~ . cla:ß d:l.e-
:iisola tlan:s-..fol 1te:n'durc:h' d~e d:enunzierUl'Ig' dler b:x:rd als nachffolge-s:t-aa t des
>:'~l2l'i:-f'aSi.-ChJ.smu.s clin.:rrchi"onitschCL":iittl:iche wes't-eunupäi's'che' kräfte:· zu breche.n
'.far- (russel-tri.:bunal)? konn.üe daS:' neue: deT anti-akw-bewegung nicht wahr .
gar...omro·Btll; werdellLr w.e:iI s:Le' :Ln ~ bes:t:immung das anti-i.mpe:ri.alirli :!fchen
kc..rnpf'es gegen den hauptfeci;n.d Ii1icht n€::inpaßte? all e' di e s e fragen im
mae'hh-inein. zu bean.1tworte1ll. wäre' müßig", abeT es war ein fe:hle>r', daß sie
njjg:. beE..Il;t;wor-t:ll"two.rc::te.J::Lsind; •. s:iie aoJ.len: hier anstoß geben: für fra'gen und
an.'ir:worlen ja-txt.
nach 77 wurde-' e::in :neu~'S konzept' eni::.wicke:l t, dal. cia:;s al te; dlilutl'i: ch ri eh t­
bar an gren:z:an gas;t;aßEUJIwar •. "w,e:nn man SOl will" unibe.'r$chei.de:·t s~ch un3ere
a:ktion&.l:i.n;ie bLs:, 177 VGD; dE!'lr'"j;eiLz't dar±n" daß es bLs. 177 immer auf das
f!T.I:k B m" was dj;:trekt: zum b.e:-waffne1;an kamp f gekQmIDe:tJl i:s t. a.d;e:.r::dti es:en ac:::hrit t
~ t:eit ha t." UDGlicliaß e'S3 .il!:rtz~ ~uf an.kommt~ dJaß guerl.lla,. m±li­
-tan::te: lDlid pcclitis;che: kämpf~ a>la: ;i;n.~e:g;ra'.1e~kamp'onenit:en im perspektivis'chen
fllu-ahctpw:Ik't: cie.r Zlll:. e:n:'t:f:alt:\itDcliem m:e1h:opOiI'emstra te-gi e: zusBlIUD,eDkounm·en."
(ma:i..papier) da:.. wLt:dJ es scl1w.iexig.a:r: m±t dI~ errt.w.ickIUDg 8f'i.l::1;ar· praxis.
e:iindeu:t.ig· bEFS:timmt:wurden 1n. d~Ef2SEnr.zuaammenhang d:fi.e in. dJe:n;ClIlffenn Vl!n
84/&5 WIld 86, zusammeng,af'aß1te.n. d~v~n. ans;c:hIäge' VOD dJe?Jr' raf. von
aetion dJ::t.:Ire>c:tfl;UDd.;vo. kämpffe:mdElJ:lla:inhei tEUt und delr""ani;.i-kapi talis:t;i~a'
und ~ti-~mp~iali:st:±~he kODg~ß" 1986 ~n frankffurt. kErB war der
aufbau e±ner ~nun~ geg~nl d~e for.m±~g von ~e~ropa zum~'nheit]ieh
~d~T1nrlelill gll'sam:trsysUam. - Z1.1!mmment'Tor allem. es; wall" e1:n s1ilick o,1!ga­
mnllTl.UI:g' gegezr den i:mperialismus. aber unk.lar li1li:rill was dami:t ganauer
WDTa:±cht: W~EnIL anJIll.t:a>. m±1t g,lUlllle.>L'":iia>t: ~ •.b. g,em.e:!int:: S4>lIt:~ dJ..:a'S.B? of'fem.­
nva:- den f'e:i.nd DUr' bemEmnen od«'lT stJlll''ten s.e:i:n.e.'proJß"i:~ b.-o.d~ YIlT'­
h:di.md.'rEJrl:tWerd~D;, geht: &'9: d'a:r.um", d'a:ß :Lmllfei'rmehr lau~e? auf" die.'lE«Jt'"ii.lTe:galen
~.~ an:gJreifen, CDdtF.I!' s:<JÜ.IElnld:le-se aktionen :iiD; pol±-t:iac::::he kämpf'e: edn­
gredj~'em" :Eiie zu:sp:iltzan; WalDZl is't. e:s>e!i.geniU~ch e!IlT8:iic:h1t: f'ron't1'
am:i:Jraa navlE'ring s.'B.g-t.zum: firo:m:ttpno%eß:ii.m ilira'lr exklärum.g- im november 89:

"EE>S; gab< von uns aus> ni.:cht. djj,e b.e-:sUmmlllDg"durcl1 uDs&r& b±:ti.iaitlV1lYt und
an:gn:iif:1re dlellLumwä:rzUDJgspl!o2'leß dim:chzuacrlzen.. w:ir' hatten eiufach krina'
ri.c:h,tig€l' vor5'te.:1Iu:ng davon" Wo) w±1:-mi.1; una.exaT prax:iis mnwoll ~€fn'."
das; g,anz konkJrQt:e, war :Ln:eiine-r aDd.e:u.en iDi.'tjja t:ive: klarer •. be.>i:.cre:r durch-

. se-itZUDg ct.e?tt' .b,~EJn.s;traße? gi,ag' Et!Swn di.e.' hä1lJi~ als raum zum leenund
aillS3p(1;1idti S3cl1 es> 2lel ibrum•. dl:iLa~- kamp:1rwuncl.a' zur ma:J1:hit:frag e' an ibd c:kt'lt
undl ga-wannen. <dlie o1ff'ensd.v~ 86 u.md dAn::'kampf' 'WU' d:l..e.:hafenaitraße ffitnd
5cl1we:Ir zu "tnlnJ'KJIErl..:chan"dJai l'e-t.:2i1iaTer zwar bunde:swri1t~ UDCl.:s.ogar w,•• :t>t,­
europäiS'1d1eo· auswilTkt11J;g'.e.l!llhatte:', abe.-r:iim: we:~itli.c:hen. ragion'al best.immt
wan-., ürotZ' dti~· begJrenrlhErlt. hatte dl!'n' eTfolg und d~a> po.T:ildschen
erfahrungen" d:ie.. :iim zus:am~envimcen; vom miTiitan-ten kern, stevrker' mobi­
liisE!:'ItUn.g':tllJld)p<IJl:iltis;c:hent varhand!lu.n.gMt gemacht wurden, :immensE!?aus:;­
wi:JrkWtgen au:f d'a:a~sow:d.bstbewußts-.ein 'al:e:Tgesamtßn nadiikalen linken •.
"si:ch dunchfl4't.z.en:" 1st ZU&:l:Ill1EBJlfaßbaren begJri.:ff geworden. v:Le>1 •• "anti­
:iimps" ha t t en aJiI:fi"ämg,l'iolr a;![!ga'a:chwd. eri glbrl t:eJlli,: SiLc::hfim,"kampf.' um d"en
ha:fEf1ll!e.i.JmZuklinkfHl,: da. d:iese'lr" kampf :m:icht gl.att" ii:ns; :frontkonZ'ep~ paß'te:';
e:s:;g:iiJag sdllie:ßlich "DUr." um di.e häuaer"., :fm,.naehh±nErin sdlien.en d:i.8's:e'
~w.i«'lrlgke:!i 1teDl.absurd._ s.±e:>war'e1!IJaber nl1G:hit absulrdJ" s::oncIemn:ausnruck
d4'J:r UDklarm be5:id.mmung dfElr'~]!Ol1it•. :im kampff.· um: d:l..e:'haf'enatraß&:' wurd&
klarr daß d~ pr.oze:ß zu\r en.twJ.clclung lrlin«r flront " dli:.e ta-t.a;äc:hl.'i·cli f'ak­
tor" sta.m' kann, w.9-:eIJlt:~ich dif't'erenriert~' vffl"l'äuf't a'.1s: e>s;iu d"eT' :
of'f'ensivEP- 86 pa.,li;:t:isch entwickel 'C. worden ist., wobei V'X.&:lle.icht noch be­
top;t welrden muß" daß .d:i~ oi'f'euaiva'," diese a1m:fa' der' geme:::i.nsamen organi­
riemln'g~wichtig und mobiliS:ie.·J:!'end: war UDd daß iun.le d'ies'eT" m'Ob:ili­
siet.en. kraft :Ln:wei ure: in:it.ia 1t.iYen' ge.:fillossen si:nd: - auch in den kampf
um, die haf&nstraße.
soweit. e:ina> gll'oba, kommenti~· siCht. der ges·chicl1t'e'. nun will ich VeTO­
suciliEm, !Däne kritik an ant.i-impe::L"ialistis.che.r poli tik in direi punkten

';,'~) cWn." b8€rl:ff' zu 'br.ingen.
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~nU!:I' an>ga.-tuuiode:r ,abge.a~hIleckt von deD"a,tärke ein.es angL""iffs und; ble1..ben
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au'ße:Tdems:ilm:i kankxre.1te:-ne.:I.e' ldchtig :für dj.;e.~i.iber-prtifbarke1i:ttuiseT~s
~af;f«ns .•. 2;.••bwurcd!ean: den,aktion.el1lJ. dfH!' raf 77 m::lit.dlemzi.·fE1"d:i.:e ge-

'fang:en.en· rauszuhole.nl" <klar .und·:fülr alle.:, Eurs2chuli·ch .'wOlImJJl'e!fSging:U!Dd:
daß di:e "raf,:iJ3;n' z:U.e~:ni eh t )~;i eh t...ha t.: a-ji"e.'s.a-g·&nJs:e:1b&:taa-zui"'~bwohl
diiEl''aR::tian diEn S3t:aait an .$8d.D.em;nerv.".geunot'feEi ah.t ,. habowi'r',Dd:eh t'au:r­
d'em:pOJli.üiatrhen: 'mLva-au dlEßr heraus~ord'&lrUng' reagie.r1t .•11 (inai:papier' 82)
d:ii.eoCfenadve: 86 haben vÜ!'le' (auch: aus dem wiCif,amrlandl) ga#cli1t a-ls:

. C1lffenai'Y~ regiat.riiel'ti" wall' n:i:cht klar war worum; e.:s go;LDg'~ so ils.t. die8iEl"
:bti:.:tti.ati've als: poJ..:titisdle aT fah rung: m.i:n-ror: clli.'~meh.:nodu' weci.ge:r b..­
1te~li'ge.n...präs,enit.· 1IIlIIJd1es; is:t fM:hW.fDr'D.auszukrle:gen.! was r;eaau clli.feschwächen
waren' tDld warum da-murch so weni:g an. po~i tisa:hem p:noze.ß illlgangges.-tzt .
wunde. ,

eiJll p~'i t.i:'Y'.-sbed.apiel für' an klaras<;;:""z:i.eil.war ":1i1d"'Y~:d'i1P.Jln.'" aill ••~D.l der oppoSii tion, wad d8'r navolutionärElDl .Ic,;]:r&:J:l:1:e?1!im Dl!d'liiiur dlai-
DÜltt-e:rlkdinaus ltonD1tEm~ihme kraft~. ßmwn :in'C~lliiSJllWJ)
umv' CI.CJleJr iilIIIl:nml :baß a;uit d:iie> :fr~ bcantz.en._ll.e.!Lda-:r' waren. dJ..e~ i'ni' ti a 1diT&D
OlB't 'halbhe-rz:iJg, dm'~ ~e iia wiiJIk:l:Lahkd.!.itmd.cht· yo:aa:trel.len: konnt'8D,

. dem kong:aeß zu Te.-nhdindem:..d!:i.la>ak.t~on dar:xrnaf g~genLiii~~eYaTkonD;t •.
mri:i.di.trlcc::htig zur wiDkung; kommen, lMtil' im de::J:ra'I!klärung: JC&z1..nb4zug zum
widcrs tand hanges t~l1;. i wuralJe:.-(und] we.'!i.lsie mic:h:t geklappt litt.t). clm!;
J!C ~ an der aktioni .•.ettPu.f'ft~i.eS:e schwäch •• WIld dIi.•• halbher'zigkEEi1t ge:rada-
de:s r.lEYOlutionären.. wideJIstands.· 'Yem1dlD.de.;rtEBJ)EEilmendurchbruch un'ser4lE'r'
sE. te" z •.b. daa:..abnedseDl 'Von v:iLden CoD.2;eD. aus 2liich.erhed.tsgrUnden.. t2JII.dl
midi.,t :mII:lC.'" Yo:Il a:imi..gEUL. alil:w-ollil.wir nicht durG::h.gekommen·.sind war' di e. an ti­
i,'wf-kampagne e:i.n:e wic:hitig:e" 8!'rfahrtm::g;'"da sj,ie mög~:i'chke. t.en:.:UEd:di'e kraft
e:UmeErbneiulmJ fIrom1i.deu1t:lich machu. in di.a:s:&.'rlcl1.tu.ng; DlÜsaemwiJr' wei.ter
üb>e'JI'legen•. z.h.: wie können wir e:i.l:lI&:'gemeinsame (und n:d.chü nur nabenrln­
~~ s-t.n.ende)wiDku.ng; ffUr <llli.(l' ~uaanunenlegung; erz1.:elen, wie fId1af:f'o
wi:r' ein:.e: f.ür dies:chwa1n.e un.bc.u:-crehenbare:dynamikzwischen mili taI1i-tt.erj
mi.I!ittä.riscth~· aktion. ua:d öffel1.itl.ichen' mo.b:i.lia:iarung?
dn: punk1t darm istoffenhei.. t· f'U:n:e:lmandar. das; i·s.t di.EP. vorauslPl'tzung:,
gemei.nsam was zu machen" ohne daß wir alle.:> am runden ü:ls:ch s.tzen um:f
zusammen :zreden·UDd konkxrait planen.

den t::zrontpnozeß pcl'1:litis'ch ojffcJIl hal1;an' - offen auch flhrei.nand'e:l:r
j ed~ imi.t:i a t:i•.~e" agal von w.eleheT gIrUpp~, büDdimi.:55 o:dlen'-zus::ammenhang,
lta.nzr deDJ.kampf zur fIront warl.ile1llBltwicke1'xl!~:indem: sie~·ihre:'er~ahrungllIl
jin; dJen:pIroZ'eß einbr.:tn.gir •. cdla:sfunkiiio:c..:i:e:rt DUr" we:m:nalle ebenen f1irrln­
a- 'e:!l"o:if'fen s:iJDd:!imdelDlsinne:" daß si:e die erfahrungen: andere:r- .arns t,·
lLfUlJIlen',au sweJ!'ite:n;"w;ad..te r1rUh:trQDl.
chH' allll'ti-i'mpeTialistisc:h:e wida:rra.:t d war t:ed.:~'wl!i~emehr ls-c "offenIl ror
citfje'om ent.ierung. durc:h dl:Leraf aT ha t a1tl..e~":frÜh sIlol a>" an.rkannt, bzw.
auah ge~hluckt und 1000:f!'ach neproduziert im·verhäl1tn·s zu anderen grupper.

die hierachie ergab> si<rl1 a s dem eigenen" zu dünne bodEHJ:.wir wo:1lten
alls an.:tli-imperialistianher w' derstand "zusammen ampfen." und hatten gar
ked.n ve'11i:::Irauenin; W!IlSEEIree:i.gene.: ft :n:i.ti'a ti yen, wie:~z:•.b die:
reagan-demo 82 b~ieben kurzatmigabwohl fast alles stimmt~:klares %i~l
"v6!'l!l1iDCiEEnlm:gder propagandashow" , entschloS:Benhrl t./mili tanz" maossen­
mobilis=i.e:rung, zuS'ammanwinke.n mit den angriffen dEUTraf auf ramsete::i.n
und' ]Qroesen, sich durms-:etzen. kontinuLt.ät.. gab; e:s nur im kampf' für dill'
zusammenle~~g und in de~ v~nittlung daT politik daT guerilla~ zu wenig
für ein bewußts-ein über ~ ID'ld unsS'I'~ kraft. EF.IIstdie e:zr:fahrungen aus
dan.k.ämpfen in wackersdoIrl', haIfenstraßa', iwf machen es' möglich, von ~s
aus eine vorstellung von front zu entwickeln und in den prozeß ein­
zubringen. (a-tatt uns zur linie IIhinzubringenll)., eEst jeotzt sind wir
o..ffen für eim: 11 zusammen kämpfen" mi t. denr guerilla und gleic::hzai tig
offe.:n/für anstöße und die ungeheure energie der "basis 11, wie aie' sich
zr~h. beim iwf geäußert- hat. auf diese grundlage können w:i.r eine neue
praxis s~tzen, nachdem wir die ~~t~eme, das abfahren auf die breite

und das erklären der re.formisten zum hauptfeind, 5'.c:hondurchgemacht @haben im lat.zten hungers:tneik. ~inde.rkran1cheJ. ten sind auskurieT-t ,~ 23
e:'Sgeh 1;.ums ganze.
l':ragen da.r:Ln·s::r:iiCi:·können käInpfe..:um,konkre.te



.um,f'assender,bestinun.:t;.,unctge:führt 'warden, wia' könna-n sie' eine bedeu J(;Ung
und kontinuität übeT die konkvetan erf'ol'ge·ge.gen die resignation hinaus
bekommen? gi.bt es e:nts:cl1eidende durchbJriiche nur i'm gemeinsamen kampf
von allen ehenen auf ein ziel, hin? oder muß es zuminde:.st noch eine'
zei tla.ng so diffus, nabeneinar.:.de.rhecrlaufan und cl'en'nächste 5€'hritt isi;
daß_ sich kapiaxen. (gagensai tig), um überhaupti..n naher zukunft an einer
gemeinsamen strategiaüberlegen zu kö~'en?
so. oder so brauchen wir eine pali tische offenhei t. dal. 5:etzt meine kri tik
an dar rat' an~ie rat' h~t sj,c:h' bis 77 als avantgarde für JTEl'Volut:ionäne'
poli:-tik in der b-rd konsti tuiurt .• sia' hat mi t. dem bewaffneten kampf auf"
dEU1'oohe d(UI kon;tlarrEt:'Yo..1utiongekämpft , hat durch angriffe auf die' us­
nril:iJ.t.ärmas.-chfue den haup'tfeind kenntlich gemacht. hat :Ln ablehnung
'alJitEBT0n-geu:ri s a tcli.oms:flo:rnnen ebt e nsue en.:ttwia:k e 1 ü und afwtfilr eh neu an. borle n
gescl1.affeJJ:~ nach dHT Ef'Irl'ahrung;~' pa>l:Lti9cli.em grenzen., 77 vurcl.e das; ­
fromtkonze-ptt "gu.ani.,lla und widars tand: 21Usammen~1eDrttwar:een:. was h~lI:ß
<ÜI.l$ pCLl.:iitisdl um::iongan.:i5'B.t.orisdi: für die lrolla> da'T Daf aJ..s avantgarde?
Ed:iD1~omOltonmaptt ertrbndart. muhr als e;ii.na>gwt.•. analyse den iimpenia:­
1±.8t::i.an:heroproj;ek1te UJ:IICil ein antfmh:10S:B8l:neS3vorphen •. d'a$ :J:!1rl.chtt zwar
aua=." wn die mögliahkei t des= ang;riffs in dar me?tiropole: auf-zuzrlgen,
abEllr"nrl.c:h:tt" um Mit ande:nen, a:ls k:na:f't Z'UsammeDlZukommen.1IIi1HU1i:m,mai­
papie:r st..eht." afaß allen'w.idEl:!l!standsailnA. möglicrhke:1.iren iXUlllElrhalY:rde:r­
jflwnrtt. in d'e::n' pnaxis :naust:iiBdl3n muß umdiWAInD.! :Ln CÜIr <ci'fenai Va' UI!1J~er'
cü:err lbtnaunmühl-EDrklärwxg süeh't" daß die o.:ffensi ve aufgegriffen und
wEEi.t:.erentwidcel t werdem soll, ia;t_ alIa6 obe:tt:tn.äahlich. eint bazug zum
•••idenstand, aher so läuft:. tI'S ni'.aht:! ""e:linn:a:ti:wendig dialektisdle.T pro-
zeß zwis~en einanseits vODangehen, beispi~ SEI
f'ührung; umd and~rse~ l1s zusammenkämpfEmJ•. rlcd1 als 1[pi 1 R'ehen, TOJ!t

. aTnen ~~l~ &ich ndchü dureh die ~~fordettUng_han, si:ch_
1D.6 TOIIRe8E:hlatena kOllliZept e:LnJzureihen. EISlJ~t. um die en1iwicklun:g:
-äJmer sem5ilbd.li tät 1Ur d:d.a- proZ"8sse im widel!8tand UJlIldin deJr"b-e:­
YÖlkEU!UIlg,um genau d:8. )HinA'i:[1 illllu-exvend.EBreDJzu können.· une!".EI"S5geht
WJL d1.e vemni ttlung" der EEig,enen auaa.imanderaet.zung:ßprozesse, x:d.:a:htI:U.lr
um· die eDgelnmisse :iiJm fODJIlvo:n~aktionen. daraus wird] sicl1 s:ehr wohl
e.:iD.4-YO:t!at.ellung; 1IUr die ganze bue!i t.e: den'~l:r.ont tDrg:eben. ie.h will
miLd11tsYOngekaut:~ umdike::f;jm.e:"meist~lEEi.-~:tfung_",. sondern; klarhEEi ~,:
o1'fenliei t UDd kDi u:Lk., - .
di:trttkt. an eucd1 aus d·er. raf: wanum TEl3II1litte1.t:ihr so wenig von euch?
i~TEI:!l!ändettt eure'poßitionen" aher'maCh~ maes~vexäadenungen R~ch~
nac:hT.Ollziehbar: ihn' b.eneJlD.;t jetzii dlie hafens1iraße" aber sag~_ lZd.'a::::h. ~

was <i.ur kampf. für euct:h b.>edeut:et:hat; ihr hahir lange:- rl,ichts zur foi:'­
d8:'l%U.llg'nach zus'ammenlegwa;g gesagt wmd 8:.11elltsi:e je:'itri ins z-en1trum'
aulI'9S kampfes - warum" was hat siCh ffiir.·euch TtECänderl'? wir flnlR,um,uns
ibEI" die? ..•.EIIsuändlid1kai t der neuaa-l-erltläruIl1ß', über den.; be'zll1;g' zu WlS"
abe!r. e-a-;ist fast alles aus d.en: momentanen aituation hea-aus: enbicke1.t,

,~ aus eunem p:nozeß" euner gesclid.chüa' darin - cfm g~1i. ~V:bid an
poli::tt:i~er wirkung. ve:zloren; was ·<ii&nki;i:hr je-tzt zum fnontprozeß '.

•. wie e]T82 entwickelt worden ist? wir wollen mri.chti mehr'spakulieJ71l'I1...
r müssen, ob ihn za euren prozeasen mdchts sagem wo~lt , ob ihr d1~
f wichtigkeit dessen ndchu b~greift ode~' ob as manchmal taktische gründe
r hat •. dazu konnnt, daß d~«se rErlne. @Tgeiurisve:mniittlung kauE!' nähe:· bel!'-
t at;e1:i t - wir haben keine lUflt mehr darauf, daß diJe..nähe :zru euch als
~ Y 'i!' : 1 ..,. ,

~, m~~~en sich i:mme:rerst antwickel t., wenn wir euch als gef'angene' mi t-
f ~~.~g~~;! ", , ,
, e.'twasallgemeiner betrachte'u sind dieae fragen eine frat5e- nach e:iner _
~ po-l:i:.tischen führung,- es ist unklar.,..2b die r.af' den anspruch f'ür sich
f' -nocii: stellt., ich denke·,- daß sich in; allen po;li:tischen prozessen ei.ne
['i u ' e:u.a sbdil.den mJß•. 1Jn el salyador setzt sich die politia:che
t ' ..
f;,; fUihrung' au.s ve:Jr'tFa't=e'lmlvonallen ebenen des kampfes zusammen, und i'eh
'.:dEmke,. daß siea •.a. deshalb in der lage sind" i'hren kampf polit.is"€'h
~.,>WItd,m:Ll.:ii1tärlschklar zu bestimmen. wd;.r können dies konzapt nicht über--
~::-:-''''.-.:~~,:.-.,- -'" .'.~>-,',-. , .,::", - . - - " ' - - '.' - - - - : - - - - -' ..

~Y~irc-,t:UCl.gen;"l(i:.z'sindiin einer ganz andere:nl phaae das kampfes. trotzdemnehe
~;'~~;i:~~f;;p.ai7flus~·f'daßwir),z~a~~h ~eillm.&.'~r.ekt~, 'abe.n'e!i.ne:,po.li ~isehe.<',' .'
.~.::·i:lcClJDlJlu.uikation,diskueion WllQzi:alb,es tÜnmung. iri:it.; allen.' e.benen und gnup­
l::J>'aI:l~:~.di'e!die! umwälzung: 'der gesEl'llaehafitwollen, entwickeln müssen •..
~;:~~i{i~t~,~~~l'l.ä~J~~:;,:z:u..Il~~~.~b,~CI.~, wah:r:~aheil!1.7ich',~f> ~,eITMLm.t,\abe:r'.w::~"e' ge.sagt,

~~~:t'i;i-.c·h1;El'SnjjCl11;",·/\·;""",,, . ,.. """, ..,,: "i ·v.•.....• <' .•.•...•.• '~t:Dt·d);n{·ZUS'am~~an~~~~f zum m~i~~~~' die f;:'ont''';~r auch iU1,'deIl
t.···.·.·

.. : ...- .. .
. . ,

""' ...~.._._.



b2'greif'en,.
die' s'Cheiße'

50. kämpfen,

).;"'iderstand gedac:ht-, hatte da:für abQT keinii'vorstellung. d:i.e analys.
'-4'(rr~:cJ.iinn:~.~jjrs,t.e~lJenf.a'St: :fundamentalopposd. tiGJiJli:s"t. mit clli.es.=em•..s;yst.ern
9i11~':iL~:~;~e, .'zll:~0X:':ferti'g-.·.d~ ..imp~l\l iBm,u~:,;iB.t :,.•nuX::';11.~<:h:."·:z.~;.?(~~~";i:J:~,~~•.~i{~~J~?l;;':~>;:';:i;[J
'e;( deshalb)t.rägt der wJ.d~]!8t~d-be:wußt..oder,nichU:-(lla'Sm~J1leJlt;~n '~a:i'ch'~'~'~:f>','~

<ia"ß.HeEBgegen und um. das ganze geht. 11 cdd.es:el1'sa:tz,s;trahl ~ ed,:lllenübcrb1'ick i
au's,;:ohne: irgendwasgenauer zu s~gen:wen.meiJlliensie mit:.:t'undiunelltal- ..
'oPPol!lii.t'ionu,nd wo s.ehen· Bie,welche mög1ichkei 1l:en.:fr.ageIi,;:p.e~:,org8.l'1isi.e'rl.1ng
1f~n.. nicht' aufgewor:fen. wie sJt'.Q:a1ens'ie siCh eine gemelris~eb~.;';.'i.')\,~\'I ' ' .. ' .' ' ..•....•.... , ....•
s~mmWlIgvor, die über konkret'.e' absprachen und! 5ont.akw.h.:Lnausgehf;?"'::/·:'·;
w:L~'w011en sie p<Üi.tis:ch· mj,,;itden h:ieraR::hd..enumgehen,die sie auch mit­
'bekommen müsae~? was heißt; &:s :flür ad.e:, daß ~ in d~' szene so starke,'
a'bgIl'e:Dzungen zue:.:i.nande:r gibt? .' •• zu abgnenzungen' sagen sie was;: ~wir
können mit den sc:heing~ech1ien um. den:feids:ch m:l:litan"te akt'ion oder um
dlii.e:.~lH:hWÖlNllgder vexbi:ndwa.g zu den massen D:i:chtft; anfang,en. 11

nal wunderbar, daß sie a11e.s5 blicken, fällt mir zy,nisGh. dazu e:i.n. so-lch
ei'J1!hinkna11en jjst keine aUSiSi.nandersetzung, ke::i.ne:'ernsthafte- kri"t.ik"
dJ:Lei::ngendwen wad.t..erbringen kÖDlldi.Q!•. d:i..ese.s:;UDgenaue abtun und s:ched.n­
btar alles klarhaben mei.:ne i:ch. mit u:nsens-:i.bel und auch unpo·,lit'is:ch.
dlie.' abgnenzungen sind pOllj,;,icl.ax::heprobleme J mi::ti.denen auch dli.e ra:f wa's
zu tum hat. di.e m:i.schungzwis:«!::hen ".k1arhed."tenn und konluia'it: v.anig:s·a'­
gen sc:haf:ft ein v~äl "tnd.s zur gl1&:ttil1a" das entweder davon bestimmtI
±..st.. auf sie abzu:fahren O.cJIAfr ai.chvon ihnen abzugIl'en.zen •. d:L.ekri't.i:k,
c1tii~.i.lJlder abgl!8nZ'Ul::ligl:iia:g1;:,kann. n:i.cht produktiv genu 1i:zt werden, und
d" , :.iIUs1Li.nunungTllttIrommt:lJEri.ch t zur s:ctfUeai:;t;elllkopie., diJ..ese Ibzi':töik be:-­
:U-.4h:t sich Ln d'l:t:Ir'tendenz auch autf dtl.e "kämpiranden', e.;ilUle:i..ten": ±bre:
a.m:.gIdffe waren eiDe klare konse:quena; allllSaJlen:dliskus:sion von "zusammen
ltämp:tren~rund: das waIr' mo.1bd.i1iaim:rend•. dbch imhal11~i'ch waren d~e a'1"'­
klJärwmgeDlen:"t1:räua:c::hen:di:dliie bukann ~ ana,l''Yse" olas.·· g;Iro be rle:1." und!
die hea«hl!eibung;d~ 5Ubjaktive~proz&ma~ d8~" e±mz~nen. front/fron"t­
pD02reßwurdle anges::i.crl1tsd1i.El&:QfI)marrg~l8:jeher mi~i "täriS'Ch als poJ.i·üs;cili
~ll t... cil:Le.:'p<i'liit:i.ac:he sehwäGh8! ha tt:e ein-e auswirkung aua:h auf.' d.i.e:,.
däe e=s lmilah't..."ge:paakt" habe1ll!,.se1.b~' zur aktion zu kommen,. dIDe eim;­
d!Ünen..s;;loriale'Yo~ellwmg, de:JTIrlron:tals m:i.li tan1;~ ,aktionl {woran der·
kong:xreß auch n:ich.rts äm:l~ mlnili~ sie ',zu TEn's:age:.uI%I.':IlOOn.·ErlDe'"poTi:1til!t:cha'
aulCaDbErl.inm:g d;ies'~' phaae wUr(le edi.nla~pEnts.önliche au~anbe:i tung d,elT.' .
e:i..'genen;s c:hwäah:en.;~rlllJl:fachel1;. zur ~ it, ist: al:Le 5 :n.o.ch.ejjn ge:wu:rl'1'ns::h"t.&'l•
wimidg;' aud1.: rine pOil:L.tiach.e aufalrbEd..11:u.n.g,ve.>rfui:m;denit"allaß si~ch ein­
Z'ea.ne ihrr s'e-heißve:rrhal teu, wäh:aend dar harii;en "aimt:ii_imp-z'a:Lt" völli'g
indi.rlcfualistisch reillliZ±ehen;. :&~b•. das: langa' fum.kttionalis:iam von
srl.crl1 um:! andaren"für di.e s:a.JCl:1.e"u.nrl ~ wegdDÜa:ken von "peTs'Ömilichan"
pl%o'blemenwmd widle-n-spwa:'hen a.:ls sl1önf.8..k.t:orffiir dJ8.s vorankommen.
z~b. die auswinkungen, die das au~' die struktunen uttter~nande~'ha~te:
'! ,li:ijnl zu: ..•.orslI:.h.n:ellen und schllJ'Ch t.. ausgearbe1.. itei.e3J bullen.ve.'lI'daeh "ten•.
ein poli tisohes umgehen mi t der gese-hiehtEJ.' würaEe aas; aussteigen von
'Y:ii.eaenv:iie.1.1eicht verhjjndern. obwohJ. da-& "auaste:i.gen" und das.' suchen
nachneuen enfahrungen in' arb&:i t:., 1e'J7Ilen" therapi Q'" •• '. ni eh t nur und
a±nt'adl. komdte:t!lrQ:'Volutionär sein ,mu4), sondern dumcl1.aus:auct:h positive
ausstrahlung auf die po..li"tiax:he entwicklung haben kann.,

e-ntilrarnd'ul.l:1:g' aTSö aus~anJg'spunkt de.T pnax:Ls" ni:ch"t: nUlT'der analys:e-
Wa'lr n:mJl!'"von der tatsache der entfremdung ausgeht. und nicht auch von
demo..entflTemde:ten be.wußtsein, wird im revolutionären kampf s--chwe.rlic·h
im widaxstndsprozesse reinintervenieren. können und tendenziell is'olien
hande.ln.
von de:rr tatsache. der entfremdung, ausgehen heißt: den imperialismus' be­
greif'en.,. sich rocht von aaine:r achejjnbaren: "naturgewal t" beeindrucken
la:.ssen, mit de.'r eigenen ohnmacht b.rechen und für das ungaheure ziel
s-e.::i.ine:I1"zers eh1agung k ämpf'en.
vom entf'remde~en bewußtsein ausgehen heißt: den menschen
g:ii.e sy]'1.j",let i ven auswirkung-e.:n de.r an tfremdung r
bei sicb: und anderen nicht ve-rd:uän.e:an ode,r vQTachten und
daß sich e~ne art kollektives selbstbewußtsei'u hiTde"t.
da'Zu nErl.c.ht aos nicht" w.ann revolu tionäro' politik nur ge-zi el t in di. e
s-trategie das, f'einde's interveniert,: das bleibt. äußerlich. re.volut'ionäre
9~litik muß go~ielt in das; denken und fühlen~ von uns und anderen i.n~a~~
ven:i.eren'. wiv habe-n: inzwischen gelernt, wie wicht.ig ~:n-:folge' hei lri.nzel-

nan, .illl dltr analyse vi:el1eicht. unbedeutenden.. projo-ktan" f'ür uns sind. ~5,~~~ge sil'ldw~ch tig~egeD' di.eresi'gJ.1~ tion ~nd ohnmach t.,"d:ur~zukommen ".~i,1
. " .. ' . ,'.......•...... ,.>,',};,t;~



gegen: den.he.r.rachaftsapparathar;. strategis:che:' wirkung, we1J...e.s wie:'
. n:Lc::h.b' andeTeS3 di'e mens:chm mo/tivi E!o'Xt,übe:rhaup 1: zu kämpiellJ:.od~ we.iite:!r'-P
zUkämpTen. daß es mal zu einem anderen lebensgefühl kommt als:> zur
s:tändigen ohnmaaht, das ist ein aspekt" den' ich meine, wenn ich sage,
wi:rr müssen auc...."J.vom entfremdeten, he ••'Ußtsein ausgehen und diese wirkung
begrreifen..

d:L.eer:folga machen sich leider noch rar. probleme wie alkoholismus,.
hoffnu...'1gslnsigkei t, s'Edbstzweifel, be:ziehungsolosigkei t und all tagson­
ganisiarung we:.rden lecicht und oft vEErdrängt: und individualisiert an­
ge:S:d.chts der "poli tifr.chen not-'W.endigkEriten.". aniii-imperiali 5 tiS?Cha
p(J)l±tik hatt.e immer cLan anschein, mit den problemen umzugehen, weil
in: derr analy.sa> die entfremdung nie. fehl t-e. - genaus:o wie subjekt we:r-
den und kollektivität. l~deT verkamen diese worte zu parolen, weil
sie nicht ge:füll t worden S:i.nd. so. dienten sie eher zum zukleistern der
puobleme (weil acheinbar darüber ein bewußtsein vorhanden war) und;
Behufen ansprüche, die in d~ realität nicht ~füllt werden konnten.
daraus entstand e:i.ne mangelnde' konkrete auseinandersetzung mi t sich
selbst - lieber vQTdrängen, was nicht sein soll und alles.; auf die' poli­
tik packen. kollektivität und erfülltes leben wurden im angriff auf
die impeJrialistischen projekte: gesucht, statt daß angreifen ein orga­
nis-c::he.r..t.eil des lebens war ebenso wie die kommunikat.ion mit "anderen"
menschen, kultur, feie..rn, mühselige.; politische:' kleinarbeit, ••• dasllzum
angriff kommen." ist.. eine wiahtige po.li tische qualität, aber dies er qua-­
lität: wurde :Ldeologisch über.höht, weil es s.onst so wenig an leben und
glück gab und diesar mangel verdrängt- wurde. genausowenig, wie sich ein
mensch allein in einar. liebesbeziehung verwirklichen kann, kann si~
oda-r er sich allein im angriff' v~irklichen - das wäre eine verhe:rr­
lichung des: krieges.
diese tendenz hatten fast alle.. anti-imps (im kopf), gepaart mi-t·einem
kräftigen schuß individualismus. in den erklärungen zu den. angriffen
d~r kämpfenden einheiten innerhalb deT offensive 86 wUrde öfter'be­
tont. wie gut es für sis war (i.ch sag: für sie peDsönlich). diese an­
grif e auf die reihe zu bekommen. das ia-,t gut. nachvollziehbar, und ich
fand es damals wichtig, so. wenigstens etwas von ihnen: d~rekt miüzu­
k.Jrlegen, aban' pol:L1tisC!:hwar 9S, Erirue-~a1tz: f!.ün konkIDf;-t.~poili iti5">d1e:'ziEEle
und trür ein.e l1eale Tors:.tellung vom flrontpl1ozeß.
di.e-s:... rangehen spiegeltsiech ion andr-ea sieve'71ings pl1oz-e:ßerklärun:g:
'da läuft die betäub.u-ng mit. l:i.i..rll{sspezi'fisC!:henkonsumvarian.t.en bis Mn
zur s~.lbst.z:~nl'störung. da wirdJ von kolle.kt.ivität gesc.hwafe.1t., währendi
j!!Hla-/r das eigene elend zu vE!-l!decke.nsuchit and. flS eine ungeheure VE!?r'­
eiin.Ze.::lumggibt., die dUrch oberflächliche bezl'ehungen, in denen mchts
w:L.rkli.:chzusammen. gewoll t wird, ve1l'dec·ltt wird'. 11 dagegen setzt !lie':
"ci~5:'eiiD.~moment., was du bnauchst:: rich beW1l1:ßtmachen" daß das sze:ne­
~as:e:i:ßjnur e;np ;lnd~~ 'trilll'; <:>"tede;> sysiLems is,!: und sich zu entschei-
den, aus ~e:n erfahrung,. daß du so nicht leben willst, ~. g a n. z gegen
das; system,- gegen aJ..J..es, was "lehen" :iimsystem ist. du has·t das eclend
bi·er erfahren,. spürst., ken.m:si; es wmd'endlich mal I[U sagen, je:tzt ist
s'ChJ.Ußdamit." iah will davon nichts mehr weit.er. das ist die ausgangsbasis
auf de.:o"du. el1'S't riah,tig losgehst .•"

das> ist :f!.ürmich eine einfache n.egati~obleme und die: propa­gier.ung des: ww::tde'r-mit.tels mi..t.name~~solch eine' abs'clleu zu
delr ~ene und: damit- auch zu den mens-chen. und zu: siCI:'h s·e·lbst darin.
ze:i.gt,ke.:iDle ve'lrarbe.:itung de:s; tatsäclllichen e.'lenda .•. daS:' "alles ganz
and~ machen" wird: idealia:ieJr-t. daraus wachsen hohe ansprüche und'
das idaalisie~n von: radäkalen" pelitikformen.
Naitt nayolut.ioni.erung. ~5 alltags g.eht es; andreaum da.e.":uaus, aus .

.•' ~i s:.eneall tag". j,e:d;e!muß s±ch i,hran plat.Z'. im kamp:f. a:ussucl1.en,. abe>rt .' . ,

r was;;:LN da.'6 ffül1 ei.I!I! g.e1tihl zu sich und ande.ren: mens-chen i:m'wideJl"S:frand~,.
r wenn, si:.e:'im "sz'enadHa=ed.in"tJiU:Ir.· eilie aDrlnEf! varianite·· d'Q"5;sys:t::emllf;stijeh~?

~.•:.".'....•...d_..a;\.••·.w..,..~ eD1. al l..~ PO"JS. i ..ti ..v.en e'Jl".fah..run.g.,en i~ wi~ers;,tan"ct.-IIj'eQe-:ge1..ebite.~ B.X>•. li-~{'. d'alrli1tät mdit;e:fu:Jlemg:xro:ßenachwung wagg.ekippÜ:•. dabei.:. i s,t es gerade so

~.'..i:;)\,~r:ndtig',,;Sicll, die~el m1)mente,h~wuß,.~·_~zumachen,. um darauf au~zubauen.
i.i);·~,~.:tr.· f'ehl t: de.x schöne Sll:hluß~,.da:s.: zn~mmen~fassende:- UllIlal,jdatr.iibe'lr·bdn,aug-

~:.•..•.•'>:~.'.~.V.';X:..•.....~..-,.,IIVf1.•".;;.:••.'~ ..: n_.~..!." ~' ..g_~t.' ~.h..·n..'.rll ~ ..1t.,..•.•,es..,.,ge..~.·~.:mi.;.I7..~.. ~.' t..·m..al.. um. dti..e~kommun-ika-ti:OJl'l
~:~~;;.au~us;c:h ub~:~.?-.a.tI;.veTgangen~,.f.,u})(F.]T,.,4a:~..ge·~chl u<!:k t•.•.~;h'~;'r.,.:-.': .. , ..,.,•...... , ,,, ".'" ..' ..':,::.'. - >.' .)..""" ,.,,<j.'.', :, ' ,".

't ~s:ammen kärop:f.ent




